
Anregungen für die Parteiorganisationen 
zur Auswertung des V. Pioniertreffens

Der traditionsreiche Arbeiterbezirk Karl- 
Marx-Stadt war in den Augusttagen dieses 
Jahres vom fröhlichen Leben unserer Thäl­

mann-Pioniere erfüllt. Auf dem Friedensmarsch 
durch die Städte und Dörfer des Bezirks und 
während der Festtage in Karl-Marx-Stadt gab 
es viele herzliche Begegnungen der Kinder mit 
den Werktätigen. Sichtbar für jeden bewiesen 
Pioniere und Erwachsene, daß sie ein Stück 
sozialistischer Politik vollbracht haben. So 
kennzeichnete Genosse Walter Ulbricht die 
festen Beziehungen unserer Menschen zuein­
ander und die Leistungen der Thälmann-Pio­
niere. Er stellte fest, daß die vom V. Pionier­
treffen ausgehenden Impulse jetzt das gesamte 
gesellschaftliche Leben der DDR beeinflussen 
werden.
Das Politbüro des ZK unserer Partei schätzte 
anerkennend das Pioniertreffen ein und be- 
zeichnete es als eine Wende in der Arbeit der 
Pionierorganisation „Ernst Thälmann“.
Eine der wichtigsten Aufgaben unserer Partei­
organisationen ist es, an Hand der politischen 
Bedeutung und der Ergebnisse des V. Pionier­
treffens allen Mitgliedern und Kandidaten der 
Partei ihre Verantwortung für die sozialistische 
Bildung und Erziehung der Jugend bewußt zu 
machen.
Die vielseitigen Leistungen der Jungen und 
Mädchen auf ihrem Treffen bewiesen, daß sie 
sehr gut unsere Perspektive verstehen, wenn

Sabine Zimmermann, Mitglied dvs Streich­
orchesters des Zentralhauses der Jungen Pioniere 
„German Titow", Berlin-Lichtenberg

Foto: Junge Welt/Glomm

sie ihnen in Verbindung mit den gegenwärtig 
zu lösenden Aufgaben und der konkreten Ent­
wicklung in den sozialistischen Betrieben der 
Industrie und Landwirtschaft erklärt wird. Die 
Mitglieder der FDJ und die Pioniere sind 
fähig und bereit, alle Jugendlichen und Kin­
der für die Verwirklichung des Parteipro­
gramms zu gewinnen. Die Parteiorganisationen 
müssen ihnen helfen, die Perspektivprobleme 
und die Wege zu ihrer Realisierung zum festen 
Bestandteil des Lebens in den FDJ-Organisa- 
tionen und Pionierfreundschaften zu machen. 
Denn das richtige Verständnis für die Per­
spektive und die Gegenwart ist eine notwen­
dige Voraussetzung für die richtige Einstellung 
aller Schüler zur Arbeit, zum Lernen und zu 
ihrem bewußten Verhalten als junge Sozia­
listen.
In seiner Bedeutung und im Niveau der von 
den Thälmann-Pionieren und FDJlern gezeig­
ten Leistungen schließt sich das V. Pioniertref­
fen würdig an das Deutschlandtreffen der Ju­
gend an und bestätigte erneut die Richtigkeit 
unserer Politik, der Jugend mehr Vertrauen 
entgegenzubringen und ihr eine höhere Verant­
wortung zu übertragen.

Pionierorganisation 
und einheitliches Bildungssystem

In dem zur öffentlichen Diskussion stehenden 
Entwurf der Grundsätze für die Gestaltung des 
einheitlichen sozialistischen Bildungssystems 
wird gesagt, daß Freie Deutsche Jugend und 
Pionierorganisation die Kinder und Jugend­
lichen im engen Zusammenwirken mit den 
staatlichen Bildungseinrichtungen zu aktivem
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